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Fortsetzung auf Seite 3

Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-
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GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Schönes Wetter können wir nicht garantieren,
unseren guten Service schon.

Mit eigener WerkstattReparatur – Beratung – Verkauf
Fernsehservice für LCD-,LED-,Plasma-TV

Service-Nummern
0172/149 22 43

8 84 83 34
-TV

● trägt gut 1.2 Millionen Euro 
brutto. Die Umsetzung des Plans 
liegt in den Händen des Archi-
tekten und Diplomingenieurs 
Patrick Ziegler von der Planer-
gruppe ROB aus Schwalbach. 
Aus diesem Büro stammt auch 
der Plan zur Umgestaltung. 

Der Baubeginn musste je-
doch vertagt werden: Die Leite-
rin des Bau- und Planungsam-
tes, Heike Jahn, konnte noch 
Fördermittel für die beiden Kli-

Die Bauarbeiten zur Umge-
staltung des unteren Markt-
platzes haben am Dienstag 
mit einer symbolischen „er-
sten Bagger-Schaufel“ begon-
nen. Bürgermeister Alexand-
er Immisch brach die ersten 
Betonteile aus einer der alten 
Mauern ab, die den Platz bis-
her einrahmten.

Zuvor erklärte er bei einem 
Pressetermin: „Seit fast acht 
Jahren ist der untere Markt-
platz Thema einer breiten öf-
fentlichen Debatte dieser Stadt. 
Bei Planung und Entscheidung 
sollten die Belange von Älteren, 
Jüngeren und von behinderten 
Menschen berücksichtigt wer-
den. Doch ebenso zählten Si-
cherheit für alle, Klimaschutz 
und der Einkaufs- und Veran-
staltungsort `unterer Markt-
platz´. Für die Stadt Schwal-
bach ist der heutige Tag wirk-
lich ein historischer Moment.“

Nach Ausschreibung der Bau-
arbeiten hat der Magistrat am 
15. März dem Angebot der Au-
gust Fichter GmbH aus Raun-
heim den Zuschlag erteilt. Die 
Höhe der Auftragssumme be-

 18°

9°

maanpassungs-Maßnahmen in 
Höhe von 200.000 Euro von der 
Wirtschafts- und Infrastruktur-
bank Hessen einwerben. 

Wie Thomas Vogel, Prokurist 
der Firma August Fichter, mit-
teilt, ist der Ablauf der Arbeiten 
vorgesehen wie folgt: Zunächst 
werden die vorhandenen Mau-
ern, Treppen und Rampen zu-
rückgebaut. Die Brunnenfi gu-
ren werden umgesetzt und die 
alte Brunnenanlage ebenfalls 

Mit einem Bagger riss Bürgermeister Alexander Immisch die ersten Teile einer Mauer ab und gab damit den Startschuss für die 
Umgestaltung des unteren Marktplatzes. Im Februar 2022 sollen die Bauarbeiten abgeschlossen sein. Foto: Schlosser

Nach acht Jahren hat die Umgestaltung des unteren Marktplatzes begonnen – Immisch:  "Ein historischer Moment"
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In neun Monaten soll alles fertig sein

● In den nächsten Tagen star-
tet das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) Schwalbach unter dem 
Motto „Für Sie in Schwalbach“ 
eine Mitgliederwerbung. Jeder 
Schwalbacher Haushalt wird 
eine entsprechende Wurfsen-
dung erhalten.

Das DRK möchte auf diesem 
Weg neue Fördermitglieder 
gewinnen, um seine ehren-
amtliche Arbeit in Schwalbach 
auch in Zukunft leisten zu kön-
nen. Als gemeinnützige Orga-

Der DRK-Stadtverband Schwalbach verteilt Wurfsendungen
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Mitglieder gesucht
nisation ist das Deutsche Rote 
Kreuz auf die Beiträge seiner 
Fördermitglieder angewiesen. 
Auch Interessierte, die sich 
aktiv beim DRK Schwalbach 
einbringen möchten, sind je-
derzeit willkommen.

Das DRK weist ausdrücklich 
darauf hin, dass in diesem Zu-
sammenhang keine Werbung an 
der Haustür durchgeführt wird. 
Ausführliche Informationen über 
das DRK Schwalbach stehen auch 
online unter www.drk-schwal-
bach.de zur Verfügung.   red 

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. 
Rufen Sie mich einfach an! Ich liefere gerne. 

Conny Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

... Trachten, Ledermäntel, alte Hand- 
taschen, Porzellan, Modeschmuck, 

Uhren, Münzen, Zinn, Silberbe- 
stecke, alles auch aus Omas Zeiten.  

Ich zahle bar und fair.

Sammler sucht...

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

am Dienstag in Alt-Schwalbach

Parkplatz Pfingstbrunnenstraße

von 8.30 Uhr bis 

am Freitag auf dem Marktplatz
von 7.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet

Frisches vom Markt
a D e stag t Sc a bac

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfisch

Gewerbeverein verlängert die Gültigkeit um einen Monat
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Gutscheine gelten bis 30. Juni
● Der Gewerbeverein hat 
die Gültigkeit der Schwal-
bach-Gutscheine noch ein-
mal verlängert. 

Alle Gutscheine können 
nun bis zum 30. Juni 2021 in 
den teilnehmenden Geschäf-

ten und Gastronomiebetrieben 
eingelöst werden. 

Mit den Gutscheinen gibt 
es in den von der Corona-
Pandemie betroffenen Betrie-
ben einen Nachlass bis zu 40 
Prozent. red

So könnte es ab dem kommenden Jahr am unteren Marktplatz 
aussehen. Die Aufenthaltsqualität soll besser werden.  Gra  k: ROB

zurückgebaut. Nachdem die 
Beläge von den Flächen ent-
fernt sind, können die Tief-
bauarbeiten beginnen. Eine 
Zisterne, die das Vordach des 
„Bunten Riesen entwässert 
und die 16 Kubikmeter Re-
genwasser fassen kann, wird 
unter der Fläche vor der Bier-
stube eingebaut. Die neue 
Brunnenanlage - ein ebener-
diges Wasserspiel - wird ein-
gebaut und die neuen Trep-
pen- und Rampenanlagen 
hergestellt. Sind die neuen 
Platten verlegt, ist die Neuan-
pfl anzung angesagt. 

Auch um den Klimawan-
del abzumildern, werden ins-
gesamt 22 neue Bäume ge-
pfl anzt, zwölf Amberbäume, 
vier Zerreichen und sechs 
Blaseneschen. Hinzu kommen 
4.500 Stauden und Gräser, 
die ebenfalls neu angepfl anzt 
werden. Für die Grünplanung 
ist Johannes Wolf vom Büro 
„Viaverde“ in Kronberg zu-
ständig. Die Fertigstellung 
des rund 4.500 Quadratmeter 
großen unteren Marktplatzes 
ist gegenwärtig für Februar 
2022 geplant. red

Donnerstag        Freitag                Samstag             Sonntag              Montag
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KleinanzeigenKleinanzeigenSchwalbacher Spitzen

Nach diesem 
Mai wird es 
sicher noch 
mehr Men-
schen geben, 
die den Klima-
wandel leug-
nen. 
Denn von Erd-

erwärmung ist in diesem 
Jahr in Schwalbach und 
Umgebung nicht viel zu spü-
ren. Wenn es die Tempera-
turen im Wonnemonat nicht 
mehr über 20 Grad schaffen, 
könnte man schon eher eine 
neue Eiszeit befürchten. 

Doch auch das dauerhafte 
Aprilwetter im Mai zeigt, 
dass mit dem Klima einiges 
durcheinander ist. Denn der 
Jetstream, der mit bis zu 500 
Stundenkilometern rund zehn 
Kilometer über unseren Köpfen 
hinwegbläst, mäandert in die-

sem Jahr offenbar stärker um 
den Nordpol herum als er es 
sonst tut. Deswegen bekom-
men wir polare Luft und ein 
Tief nach dem anderen, wäh-
rend sich die heiße Luft aus der 
Sahara nach Russland verirrt 
und in Moskau schon für über 
30 Grad gesorgt hat.

Das einzige, was hilft, ist 
konsequent CO2 einsparen 
– nicht 2050, nicht 2030, 
nein heute. Jeder kann sofort 
damit anfangen und zum 
Beispiel auf die nächste Flug-
reise in den Süden oder die 
Kreuzfahrt verzichten, den 
Fleischkonsum reduzieren 
und den etwas teureren Öko-
strom nutzen.
   Eine Frage der politischen 
Gesinnung ist das längst 
nicht mehr. Es ist ausschließ-
lich eine Frage der Vernunft.  
 Mathias Schlosser

Eine Frage der Vernunft
Schwalbacher Spitzen

Gut erhaltener blauer Kinderwa-
gen, Sportwagenaufsatz, Winter-
sack, Regencape zu verschen-
ken, nur EUR 9,- für die Anzeige. 
Tel. 06196/85958

Junges Ehepaar aus Frankfurt 
sucht EFH von privat/Makler mit 
Grundstück ab 600qm in vor-
zugsweise Schwalbach, Nieder-
höchstadt, Eschborn, Sulzbach, 
Bad Soden und Kronberg. Kon-
takt unter: taunusblick2021@
gmail.com

Schwalbach: 3-Zi.-Wohnung im 
Hochhaus, 72 qm, Grünlage, gut 
angebunden, Eigentümer-Etage, 
EUR 720,- + EUR 110,- Nk.-Ab-
schlag + Kaution, ab 1.8. zu ver-
mieten. Tel. 06196/9997164

  Achtung! Wir kaufen Pelze aller Art! Bitte alles anbieten!
Herr Roman
Telefon 069 / 97 84 47 73
Handy 0157 / 313 99 308

Wir zahlen bis zu  
62,-- EUR/g

Gold
Ankauf von Goldschmuck aller 
Art, Altgold, Bruchgold, Zahn-

gold, Münzen, Barren, Platin, gut 
erhaltene Ringe, Broschen, Ketten, 
Armbänder (bevorzugt breite Form), 

Colliers, Medaillons, Golduhren 
(auch defekt).

Silber
Silberschmuck, Münzen, Bar-

ren, Tafelsilber, Bestecke 800, 

Bernstein
Bernsteinketten und 

-schmuck, Rohbernstein, 
Brocken aller Art, Be-

vorzugt Bernsteinketten 
in Oliven- oder Kugel-

formen und in gelblich-
milchigen Farben.

Pelze
Wir zahlen bis zu 4.000 

EUR für alle Pelze i. Vb. mit 
einem Goldkauf.

Ankauf von
Krokotaschen, altem Prozellan, 

jeweils von 8:30 Uhr bis 20:00 Uhr Ihre Vorteile:

 
 

 
Terminvereinbarung unter strenger 

Einhaltung aller Corona-Regeln

Telefon 069 / 97 84 47 73
oder 0157 / 313 99 308

Freitag  
28. Mai

alter  
Modeschmuck

Samstag 
29. Mai

Sonntag  
30. Mai

Geweihe
Wir suchen alte 

und neue  
Geweihe.

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 
Täglich von Mo. bis So. von 7.30 

Uhr bis 21 Uhr erreichbar.
  Tel. 069/98970149 

Suche bebaubares Grundstück 
oder 1- bis 2-Fam.-Haus in 
Schwalbach oder Umgebung von 
privat. Tel. 0 61 96 / 7 65 20 20
E-Mail: johal_transfers@yahoo.com

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Kulturkreis GmbH
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Büro bleibt zu
● Am Freitag, 4. Juni, ist die 
Geschäftsstelle der Kulturkreis 
GmbH  im Rathaus geschlossen.

Grund ist der „Brückentag“ 
nach dem Feiertag Fronleich-
nam am Donnerstag kommen-
der Woche. red

Bewerbungen bis Ende Juni
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Bürgerpreis
● Die Taunus Sparkasse hat 
auch in diesem Jahr wieder 
einen Bürgerpreis für ehren-
amtliches Engagement aus-
geschrieben.

Das Motto in diesem Jahr 
lautet „Miteinander“. Noch bis 
zum 30. Juni können Kandida-
tinnen und Kandidaten nomi-
niert werden, entweder direkt 
online unter www.taunusspar-
kasse.de oder per E-Mail an 
kommunikation@taunus-spar-
kasse.de. Das Preisgeld beträgt 
insgesamt 5.000 Euro. red

Auch der Main-Taunus-Kreis setzt seit einiger Zeit die Corona-Kontaktverfolgungs-App „Luca“ ein
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Jeder sollte sich die App herunterladen“
● Michael Cyriax wirbt dafür, 

dass möglichst viele Gaststätten, 
Einzelhändler und andere Un-
ternehmen „Luca“ oder andere 
Apps nutzen und Bürger sich das 
Programm herunterladen. Wie 
Gesundheitsdezernentin Mad-
len Overdick erläutert, ist das 
Gesundheitsamt an die App an-
geschlossen. Mit Hilfe der App 

können mögliche Kontaktperso-
nen ermittelt werden, wenn sich 
eine positiv getestete Person zum 
Beispiel in einem Lokal aufgehal-
ten hat. Die App wurde vom hes-
sischen Datenschutzbeauftrag-
ten als datenschutzkonform aus-
gewiesen. Nähere Informationen 
gibt es unter www.luca-app.de/
system/ im Internet. red

Wie Landrat Micha-
el Cyriax mitteilt, können 
sich Besucher des Land-
ratsamtes mit der „Luca“-
App registrieren lassen. 
„Trotz gesunkener Infekti-
onszahlen bleibt die Nach-
verfolgung von Kontakten 
ein wichtiges Element der 
Pandemiebekämpfung.“ 

Corona-Inzidenz im Kreis jetzt schon zum vierten Mal unter 50 – Neustart für die Gastronomie
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Notbremse ist aufgehoben
● gen wieder eingeführt, wenn 

die Inzidenz an drei aufeinan-
der folgenden Werktagen über 
100 liegen sollte. 

Mit der Notbremse fallen seit 
Samstag unter anderem die 
derzeit bestehenden nächtli-
chen Ausgangsbeschränkungen 
weg. Es dürfen sich künftig zwei 
Haushalte plus Genesene und 
Geimpfte treffen. Die Schul-
klassen eins bis sechs und die 
Abschlussklassen haben Prä-
senzunterricht, die Klassen sie-
ben bis elf Wechselunterricht. 
In den Kindertagesstätten läuft 
der Regelbetrieb, aber unter 
Pandemiebedingungen. Es kön-
nen weitere Geschäfte des Ein-
zelhandels öffnen, um täglichen 
Bedarf abzudecken. Auch die 
Außengastronomie darf unter 
Aufl agen wieder öffnen – unter 
anderem mit Registrierungs-
pfl icht und Negativtest. 

Veranstaltungen im Innern zu 
bestimmten Zwecken, etwa be-
rufl iche Zusammenkünfte, sind 
erlaubt. Außenveranstaltungen 
mit bis zu 100 ungeimpften Per-
sonen sind ebenfalls möglich, 
aber unter strengen Aufl agen. 
Die genauen Bestimmungen kön-
nen unter www.hessen.de im In-
ternet nachgelesen werden.

Nach den hessischen Rege-

lungen ist das zunächst die 
Stufe eins der Lockerungen. 
Wenn im Main- Taunus-Kreis 
die Inzidenz weitere 14 Tage 
unter 100 bleibt oder sobald sie 
fünf Tage unter 50 fällt, tritt ab 
dem darauffolgenden Tag die 
Stufe zwei in Kraft. Sie bringt 
weitere Lockerungen wie eine 
Öffnung der Innengastrono-
mie, außerdem vollen Präsenz-
unterricht an den Schulen. 

Das könnte schon am Freitag 
der Fall sein. Denn die Zahlen 
sinken weiter. Gestern lag die 
kreisweite 7-Tage-Inzidenz mit 
36 den vierten Tag hinterein-
ander unter 50. In Schwalbach 
waren es sogar nur 33. Kreis-
weit waren gestern 283 mit 
dem Sars-Cov2-Virus infi ziert. 
Für Schwalbach meldete das 
Gesundheitsamt 20 Betroffene. 

Michael Cyriax appelliert an 
die Bürger „auf Stufe zwei hin-
zuarbeiten“. Jeder könne einen 
Beitrag dazu leisten, dass wei-
tere Lockerungen in Kraft tre-
ten könnten. Wie Gesundheits-
dezernentin Madlen Overdick 
erläutert, sei dafür entschei-
dend „nicht nur die Bereit-
schaft, sich impfen zu lassen, 
sondern auch tägliches verant-
wortungsbewusstes persönli-
ches Verhalten.“  red

Im Main-Taunus-Kreis ist 
die „Bundesnotbremse“ zur 
Corona-Eindämmung seit 
Samstag aufgehoben. Wie 
Landrat Michael Cyriax mit-
teilt, lag die 7-Tage-Inzidenz 
am vergangenen Donners-
tag seit fünf Werktagen unter 
100, und somit konnten be-
reits am Samstag erste Lo-
ckerungen in Kraft treten – 
etwa die Öffnung der Außen-
gastronomie. Mittlerweile 
sind die Corona-Zahlen wei-
ter gesunken.

„Das war eine gute Nach-
richt zum Wochenausklang, 
auf die viele Menschen gewar-
tet haben“, fasst Michael Cyriax 
zusammen. Kreisbeigeordnete 
Madlen Overdick wertet die Ent-
wicklung als „Konsequenz der 
Impfkampagne und des verant-
wortungsbewussten Handelns 
vieler Bürgerinnen und Bürger.“ 

Nach den Regelungen des 
Bundes wird die Notbremse 
aufgehoben, wenn die kreiswei-
te Inzidenz an fünf Werktagen 
die 100er-Marke unterschrei-
tet. Dann gelten nur noch die 
vom Land Hessen beschlosse-
nen Corona-Beschränkungen. 
Allerdings wird die Notbremse 
mit den verschärften Regelun-

Mit einer 7-Tage-Inzidenz von 33 hatte Schwalbach gestern den bisher niedrigsten Wert in diesem 
Jahr.  Ab Freitag könnte es im Main-Taunus-Kreis weitere Lockerungen geben. Gra  k: MTK

„NSU 2.0“ attackiert Schwalbacher SPD-Landespolitikerin 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Drohbrief gegen 
Nancy Faeser
● Die Schwalbacher Poli-
tikerin Nancy Faeser hat 
Ende vergangener Woche 
einen Drohbrief erhalten, 
der mit „NSU 2.0“ unter-
zeichnet war.

Das gab die hessische SPD-
Landes- und Fraktionsvorsit-
zende am Samstag über den 
Kurznachrichtendienst Twit-
ter bekannt. Der Brief ist am 
vergangenen Freitag in ihrem 
Wahlkreisbüro in Wiesbaden 
angekommen, nicht an ihrer 
Schwalbacher Privatadresse. 
Der genaue Inhalt des Droh-
schreibens ist nicht bekannt. 
Dem Brief war aber ein weißes 
Pulver beigegeben, dass sich 
nach einer Untersuchung je-
doch als harmlos herausstellte.

Schon in der Vergangenheit 
hatte einige Politikerinnen und 
Politiker, eine Frankfurter An-

wältin und eine Kabarettistin 
Schreiben erhalten, die mit 
„NSU 2.0“ unterzeichnet waren 
und in denen den Betroffe-
nen wegen ihres Engagements 
gegen Rechtsextremismus ge-
droht wurde. Nach einer Fest-
nahme Anfang Mai in Berlin, 
bei der der mutmaßliche Täter 
festgenommen wurde. Wer den 
neuerlichen Brief geschrieben 
hat, ist unbekannt.

Nancy Faeser zeigte sich von 
dem Schreiben unbeeindruckt: 
„Ich werde mich niemals ein-
schüchtern lassen und weiter 
entschlossen gegen Rechtsex-
tremismus und Antisemitismus 
kämpfen“, twitterte sie am Wo-
chenende.

Auch vom Schwalbacher SPD-
Ortsverein, dem Nancy Faeser 
ebenfalls vorsteht, erhielt sie 
Rückendeckung. Mit „Erschrek-
ken und Abscheu“ habe der 
SPD-Ortsverein auf das Droh-
schreiben reagiert. „Wir als Mit-
glieder des Ortsvereins kennen 
Nancy Faeser als hoch engagier-
te Politikerin, die sich mit ihrer 
Bürgernähe und Empathie für 
die Belange der Menschen ein-
setzt“, erklären ihr Ehemann 
Eyke Grüning und Hartmut 
Hudel als stellvertretende Vor-
sitzende der SPD Schwalbach. 

Es sei „mehr als verwerfl ich 
und niederträchtig“, Nancy 
Faeser wegen ihres Einsatzes 
anzugreifen und einschüchtern 
zu wollen. Die SPD Schwalbach 
kenne Nancy Faeser als kämp-
ferische Politikerin, die sich 
von ihrem Weg, dass friedliche 
und respektvolle Zusammenle-
ben aller, wo immer es geht, zu 
sichern, niemals abbringen las-
sen wird. red

Die Schwalbacherin Nancy 
Faeser ist SPD-Landesvorsitzen-
de und wurde vergangene Woche 
von unbekannten Rechtsextre-
misten bedroht.  Foto: SPD
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Emre Can lässt sich impfen. Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. 

Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

„Impfung? Da spiele ich mit.“

„Aşı mı? 
Ben de varım.“

FUR DIE IMPFUNG
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de, Gemeindepädagogin Julia Krombacher (Tel. 950686),
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 

  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;

  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

, E-mail: st-pankratius@t-online.de

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus.

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Ein erfülltes und arbeitsreiches Leben ist zu Ende gegangen.

Wir haben Abschied genommen von

Karola Heidl
geb. Ising

* 20.06.1927    † 06.05.2021

Der Abschied mit anschließender Urnenbeisetzung
fand im engsten Freundeskreis statt.

Schwalbach am Taunus, im Mai 2021

                                                             Man sieht die Sonne langsam untergehen
                                                                    und erschrickt doch,
                                                                    wenn es plötzlich dunkel wird.

                          Anna Schneider
                                                             * 28.04.1935   † 19.05.2021

                                                             In Liebe und Dankbarkeit

                                                             Simone Schneider
                                                        und Enkel Lucas

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 02. Juni 2021, um 15:00 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Pankratius in Schwalbach am Taunus statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Geburtstag, 
Jubiläum, Hoch-

zeit, Todesfall
... mit einer Familien-
anzeige informieren 

Sie alle Schwalbacher 
schnell und preiswert 

und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Anzeigenannahme 
Tel. 06196 / 84 80 80

So 30.05. P 09.30 Uhr  Sonntagsmesse 
Mi 02.06. P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  PP 09.00 Uhr Wortgottesdienst 
Do 03.06 P 11.00 Uhr Messe zu Fronleichnam an der Alten Kapelle 
    ((Einlass nur mit vorheriger Anmeldung  
    im Pfarrbüro St. Pankratius) 
 
 
Melden Sie sich bitte für den Gottesdienstbesuch im Pfaarrbüro an. Bis freitags 12 
Uhr, Tel. 06196/5610200 – Mail: pfarrbuero-schwalbach@katholisch-
maintaunusost.de oder nutzen Sie die Anmeldezettel in der Kirche.  
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen nicht am Gottesdienst teilnehmen. 
Während der Gottesdienste ist Maskenpflicht.
 

www.katholisch-schwalbach.de 
 
 
 

So  30.05. 110.00 Gottesdienst mit Gabriele Wegert   
    
    

Bitte melden Sie sich für den Gottesdienst  
im Gemeindebüro oder über unsere Homepage an.   

                                
         Zurzeit finden keine weiteren Veranstaltungen statt. 

Aus aktuellem Anlass finden kkeine Gottesdienste unserer Gemeinde statt. Auch wenn es 
erlaubt ist, möchten wir damit beitragen, dass Ansteckungsrisiko zu verringern und ein 
kleines Zeichen der Solidarität setzen mit denen, die alles schließen müssen. Unser Gebet 
iist, dass die Einschränkungen Wirkung zeigen und wir bald wieder gemeinsam 
Gottesdienst feiern. 
 
www.efg-schwalbach.de 

So 30.05.  Aufgrund der erhöhten Ansteckungsgefahr entfallen alle  
  öffentlichen Gottesdienste und Veranstaltungen. Es wird eine 
  digitale Form des Gottesdienstes angeboten. Sie kann bei  
  kheid@christusgemeinde-schwalbach.de angefordert werden. 

 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 
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Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Der Aus-
trägerdienst der Schwalbacher 
Zeitung sucht Austräger für die 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Verlag Schwalbacher Zeitung
Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach
Fax 06196 / 848082

Ja, ich möchte gern mittwochs die Schwalbacher 
Zeitung verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe mittwochs bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren. 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn die Schwalbacher Zeitung austrägt.

Vorname, Name:

Datum, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Lerntherapeutische Praxis
sucht Mitarbeiter
1 – 2 mal pro Woche
Gerne auch Rentner.

450,– € oder freiberuflich
Kelkheim o. Bad Soden

Tel.: 06174 - 934150 
lerntherapie-narajek.de

STELLENANGEBOTE

Ihr neuer Job ...
... gefunden durch 
          Werbung in der

Mitglieder aus drei Kirchengemeinden organisierten ökumenischen Stadtgottesdienst 
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Gemeinsames P  ngst-Gebet
● Vorbereitet wurde der Got-

tesdienst von den acht Mitglie-
dern des ökumenischen Ar-
beitskreises dieser Gemeinden. 
Dazu gehört auch Rosi Langen-
dorf, die sich im Namen des 
Arbeitskreises bei den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern 
bedankt. 

Die Predigt hielten Pfarre-
rin Christine Gengenbach von 

der Limesgemeinde und Catrin 
Lerch, Gemeindereferentin der 
Katholischen Pfarrgemeinde. 
Die musikalische Gestaltung 
übernahmen der Posaunenchor 
der Limesgemeinde und die 
Sopranistin Sonja Doniat. Bür-
germeister Alexander Immisch 
trug die Lesung vor und Stadt-
verordnetenvorsteher Günter 
Pabst hielt die Fürbitten. red

Rund 100 Gläubige be-
suchten am Pfi ngstmontag 
den ökumenischen Stadt-
gottesdienst 2021. 

Dieser wurde auf die Wiese 
an der alten Kapelle verlegt, da 
der bisherige Veranstaltungsort 
- der untere Marktplatz - um-
gebaut wird (siehe Bericht auf 
Seite 1). Eingeladen hatten drei 
Schwalbacher Kirchengemein-
den, die Evangelische Limes-
gemeinde, die Evangelische 
Friedenskirchengemeinde und 
die Katholische Pfarrgemeinde 
Schwalbach. 

Der traditionelle ökumenische Freiluftgottesdienst am P  ngstmontag fand in diesem Jahr vor der 
alten Kapelle statt. Etwa 100 Teilnehmende aus drei Kirchengemeinden waren dabei. Foto: privat

Marokkanischer Kulturverein
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Mit Test zum 
Freitagsgebet
● Der Marokkanische Kul-
turverein bietet ab sofort jeden 
Freitag kostenlosen Corona-
Schnelltests vor seinen Ver-
einsräumen am Mittelweg an.

Ein mobiles Testteam von 
„ArtMedi“ führt die Tests immer 
ab 11.30 Uhr in einem Zelt vor 
dem Vereinshaus durch, erst-
mals am Freitag, 28. Mai. Das 
Angebot gilt nach Angaben des 
Marokkanischen Kulturvereins 
auch für alle benachbarten Bür-
ger, sowie die Mitglieder des 
Vereines. red

Bauwagen aufgebrochen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Werkzeug 
gestohlen
● Werkzeugdiebe waren zwi-
schen Samstag und Sonntag 
am Westring unterwegs und 
haben Beute im Wert von meh-
reren tausend Euro gemacht. 

Allem Anschein nach zer-
schlugen die Unbekannten die 
Scheibe eines im Westring auf 
Höhe der Frankenstraße abge-
stellten Bauwagens und stah-
len aus dem Innenraum hoch-
wertiges Werkzeug, Maschinen 
und Baumaterial im Gesamt-
wert von rund 4.000 Euro. 
Zeugen werden gebeten, sich 
bei der Kriminalpolizei in Hof-
heim unter der Telefonnummer 
06192/2079-0 zu melden. red

Der Greensill-Akteneinsichtsausschuss tagte wieder – Bürgermeister kündigt Erklärung an
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Intensive Arbeit mit den Akten
● und FDP eine Erklärung vom 

Bürgermeister. Alexander Im-
misch ergriff dann auch zu Be-
ginn der Sitzung des Aktenein-
sichtsausschuss das Wort und 
stellte klar, dass er dem Wunsch 
der Parlamentarier selbstver-
ständlich nachkommen werde. 
Allerdings will er seine Sicht der 
Dinge vor allen Stadtverordne-
ten erläutern und bat um Ver-
ständnis, dass er sich daher erst 
bei der nächsten Sitzung der 
gesamten Stadtverordnetenver-
sammlung erklären werde. Diese 
fi ndet am morgigen Donnerstag 
um 19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus statt.

Anders als bei der vorherge-
henden Sitzung des Ausschus-
ses ließ Vorsitzender Eyke Grü-
ning (SPD) dieses Mal Fragen 
der Stadtverordneten zu. Als er-
stes wurde so die Frage von Ar-
nold Bernhardt (Grüne) geklärt, 
warum der Magistrat dem Par-
lament die im vergangenen Jahr 
erarbeiteten Anlagerichtlinien 
nicht zur Genehmigung vorgelegt 
hat. Alexander Immisch räumte 
ein, dass das ein Fehler gewesen 
sei und die entsprechende An-
weisung des Innenministeriums 
„missinterpretiert“ worden sei.

Im Anschluss erkundigten 
sich die Ausschussmitglieder 

nach internen Arbeitsanwei-
sungen, den Prozessen bei Gel-
danlagen im Rathaus und der 
Korrespondenz der Stadt mit 
dem Landkreis. Auch die Rolle 
eines der Anlagevermittler 
wurde kurz gestreift, der der 
Greensill-Bank offensichtlich 
noch im November in einem 
Angebot ein gutes „A-„ Rating 
zugeschrieben hatte, obwohl 
die Bank da längst herabgestuft 
war.

Nach der Fragerunde vertief-
ten sich die Stadtverordneten 
wieder in das Studium der sie-
ben Ordner, in denen der ge-
samte Vorgang dokumentiert 
ist. Dieses Mal arbeiteten die 
Vertreter aller Fraktionen in-
tensiv mit den Akten, machten 
Notizen, tippten in Taschen-
rechner und berieten sich teil-
weise untereinander. 

Nach einer zweiten Runde 
mit Detailfragen verständigte 
sich der Ausschuss auf das wei-
tere Vorgehen. Am Donnerstag, 
10. Juni, soll das Aktenstudium 
fortgesetzt und möglichst be-
endet werden. Danach soll der 
Bericht des Ausschusses ver-
fasst werden, den Eyke Grüning 
dann in der Juni-Sitzung der ge-
samten Stadtverordnetenver-
sammlung vortragen soll. MS

Zum dritten Mal tagte 
am vergangenen Donners-
tag der Akteneinsichtsaus-
schuss zu den Festgeldanla-
gen der Stadt bei der Green-
sill-Bank.

Wie berichtet hat die Stadt 
zwischen Juli 2020 und Febru-
ar 2021 insgesamt 19 Millionen 
Euro bei der Bank in Bremen 
angelegt, die Anfang Febru-
ar vom Bundesamt für Finanz-
dienstleistungen geschlossen 
und mittlerweile Insolvenz be-
antragt hat. Dadurch ist unklar, 
ob die Stadt die Millionen je-
mals zurückerhält.

Zehn Stadtverordnete aller 
vier Fraktionen im Stadtparla-
ment sichten daher zurzeit die 
Ordner aus dem Rathaus, um zu 
klären, wie es zu den verhäng-
nisvollen Geldanlagen kommen 
konnte und warum ein anders-
lautender Beschluss des Magi-
strats aus dem Jahr 2019 mis-
sachtet wurde. Auch die Staats-
anwaltschaft Frankfurt ermit-
telt in der Sache mittlerweile 
gegen Bürgermeister Alexander 
Immisch (SPD).

Nachdem bekannt geworden 
war, dass es am 6. Mai eine Haus-
durchsuchung im Rathaus gege-
ben hat, forderten CDU, Grüne 

„Bürgermeister wollte das Geld im Interesse der Stadt anlegen“ – Fehler sollen gerügt werden
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„Eulen“ stehen zu Immisch
● Bank überwiesen hat, die Zinsen 

angeboten hat, sich aber danach 
als Pleiteunternehmen heraus-
stellte. Darauf seien 18 weitere 
Gemeinden in Deutschland her-
eingefallen, die jetzt auch um die 
Rettung ihrer Einlagen kämpfen.

Falls ein „formaler Fehler“ ge-
macht worden ist, so sei dieser 
„unbedingt zu rügen und struk-
turell zu korrigieren“. Wenn die 
Staatsanwaltschaft eingeschaltet 
ist, so ändere das erst mal nichts 
an der Unschuldsvermutung. 
„Die Eulen stehen nach wie vor 

zum Bürgermeister, zu dessen 
Wahl sie auch aufgerufen hatten“, 
heißt es in einer Pressemitteilung.

Bemerkenswert ist aus Sicht 
der Wählergruppe, dass den 
„Eulen“ zunächst mangels Frak-
tionsstatus die Einsichtnahme 
in die fraglichen Akten verwei-
gert worden ist. Erst nach Pro-
test des Eulen-Stadtverordne-
ten Noureddine Amjahid erhielt 
dieser in seiner Funktion als 
stellvertretender Stadtverord-
netenvorsitzender ebenfalls das 
Recht zur Akteneinsicht. red

Die „Eulen“ sehen derzeit 
keinen Grund, dass Bürger-
meister Alexander Immisch 
(SPD) wegen der missglück-
ten Greensill-Geldanlagen 
zurücktreten muss.

Pressemitteilungen der CDU, 
der FDP und der Grünen „sug-
gerierten, dass hier offensicht-
lich etwas nicht stimmt“, schrei-
ben die „Eulen“ in einer eigenen 
Erklärung. Fakt ist für sie dage-
gen, dass der Bürgermeister im 
Interesse der Stadt Geld an eine 

Die Winterpause für die Spiel- und Sportplätze ist beendet – Das Wasser fließt jetzt wieder
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Neue Tore für den Bolzplatz
● demontiert worden. Eigent-

lich war deren Ersatz bereits 
für die Osterferien geplant, je-
doch konnten die neuen Tore 
aufgrund verzögerter Liefe-
rung erst jetzt montiert wer-
den. Auch für die Wasserspiel-
geräte auf den Spielplätzen am 
Niederhöchstädter Pfad, am 
Mittelweg auf Höhe der Bremer 
Straße und in der Yarmstraße 

ist die Winterpause vorbei und 
das Wasser fl ießt wieder.

Bei Fragen, Anregungen und 
Hinweisen zu Spiel- und Sport-
plätzen steht Simone Venino 
vom Sozial- und Jugendam-
tes unter der Telefonnummer 
06196/804-147 oder per E-Mail 
an simone.venino@schwal-
bach.de als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung.  red

An der Eichendorffanla-
ge kann wieder nach Her-
zenslust gekickt werden: Der 
Bolzplatz wurde mit zwei 
neuen Toren sowie einem 
Fallschutz ausgestattet und 
die Holzbalken der Sitzgele-
genheit wurden erneuert.

Die alten Fußballtore sind im 
Winter aus Sicherheitsgründen 

Der Bolzplatz an der Eichendorffanlage wurde mit zwei neuen Toren und einer Sitzmöglichkeit 
rundum erneuert. Vor den Toren gibt es jetzt auch einen Fallschutz. Foto: mag
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Mitteilungen aus dem Rathaus

Kleines Drama um den kleinen Wasserkopfkater „Horris“ 
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Not-Operation ist
erfolgreich verlaufen
● Viele Freunde des Tier-
heims am Arboretum ver-
folgen seit dem vergangenen 
Sommer das Schicksal des 
kleinen Katers „Horris“. Im 
Alter von acht Wochen kam 
er ins Tierheim, wo schnell 
die Diagnose Wasserkopf 
erfolgte. Anfang April ver-
schlechterte sich sein Zu-
stand und er musste operiert 
werden.

Der lebhafte, muntere, klei-
ne Kater sauste bis dahin durch 
das Zimmer und spielte ausge-
lassen mit seinen Katzenkum-
pels. Das änderte sich am 9. 
April. Schon morgens war auf-
gefallen, dass „Horris“ schlapp 
war. Am Nachmittag hatte er 
dann in Anwesenheit einer eh-
renamtlichen Helferin einen 
epileptischen Anfall. Die Tier-
ärztin riet, „Horris“ sofort in die 
Tierklinik zu bringen, um ihn 
dort gegen weitere Anfälle zu 
behandeln. Der kleine Kämpfer 
hat es dann allen gezeigt. In der 
Tierklinik hatte er keine weiteren 
Anfälle und sein Neurologe kon-
sultierte die Tierklinik in Gießen, 
denn dort sitzen die Experten für 
Wasserkopf-Operationen. Glück-
licherweise hat die Klinik in Gie-
ßen sofort zugesagt, „Horris“ so 
schnell wie möglich zu operie-
ren. Die OP beruht auf dem Prin-
zip der permanenten Ableitung 
von Flüssigkeit. Dazu wird ein 

Schlauchsystem ins Gehirn ein-
gesetzt, das unter der Haut in 
den Bauchraum geführt wird.

Am 20. April wurde die Ope-
ration durchgeführt – mit Er-
folg. „Horris“ hat den Eingriff 
gut überstanden und wurde da-
nach auf einer Pfl egestelle ver-
sorgt und genau beobachtet. 
Am 12. Mai war er fi t genug, 
um wieder im Tierheim einzu-
ziehen. 

„Wir haben aufregende Tage 
durchlebt“, berichtet die Vor-
sitzende des Tierschutzvereins, 
Kathrin Finkel. „Horris ist uns 
allen so sehr ans Herz gewach-
sen und wir wollten ihm best-
möglich helfen. Jetzt sind wir 
alle sehr erleichtert. Im Tier-
heim jagt er schon wieder seinen 
Lieblingsleckerlies hinterher.“

Laut Spezialisten in der Tier-
klinik Gießen besteht die Mög-
lichkeit, dass „Horris“ ein lan-
ges Katzenleben führen kann. 
„Wir haben in der Vergangen-
heit schon viel Unterstützung 
für Horris bekommen und sind 
dafür sehr, sehr dankbar. Da die 
Klinikbesuche zusammen einige 
tausend Euro kosten, würden 
wir uns sehr freuen, wenn uns 
wieder tierliebe Menschen 
mit Spenden helfen würden“, 
appelliert die Vorsitzende. Tier-
freunde können das Tierheim 
durch eine Spende auf das Konto 
mit der IBAN DE95 5019 0000 
0000 1638 05 unterstützen. red

Kater Horris ist nach seiner Not-Operation Anfang April wieder 
im Sulzbacher Tierheim und erholt sich dort. Foto: Tierheim Sulzbach

2. öffentliche Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 2. öffentliche Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung

am Donnerstag, 27.05.2021, um 19:30 Uhr
im Großen Saal, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.
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nischen Werkes Main-Taunus-Kreis für den Zeitraum vom 01.01.2020 bis 
31.12.2020; Vorlage Nr. 19/B 0001 vom 13.04.2021, Magistrat
02.  Bericht der Schuldenprävention und Existenzsicherung Schwalbach 
für den Zeitraum 01.01.2020 bis 31.12.2020
Vorlage Nr. 19/B 0002 vom 13.04.2021, Magistrat
03.  Anfrage zur Strategie bei Anlage von Festgeld
Vorlage Nr. 18/F 0019 vom 11.03.2021, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion
04.  Anfrage zu Finanzanlagen der Stadt Schwalbach
Vorlage Nr. 18/F 0020 vom 16.03.2021, CDU Fraktion
05.  Anfrage Vorbereitungen Betrieb Naturbad
Vorlage Nr. 19/F 0001 vom 04.05.2021, FDP & Freie Bürger Fraktion

TAGESORDNUNG II:
01.  Einsatz unterirdischer Glascontainer / Unterfl urcontainer
Vorlage Nr. 19/P 0001 vom 21.04.2021, CDU Fraktion
02.  Festgeldbestände der Stadt Schwalbach (Stand: Mai 2021)
Vorlage Nr. 19/P 0002 vom 14.05.2021, CDU Fraktion

TAGESORDNUNG I:
01.  Mitteilungen des Magistrates
02.  Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
03.  Genehmigung der Niederschrift der 36. öffentlichen Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung vom 25.03.2021
04.  Genehmigung der Niederschrift der konstituierenden öffentlichen 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 22.04.2021
05.  Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates der Kulturkreis Schwalbach 
am Taunus GmbH; Vorlage Nr. 19/M 0003 vom 04.05.2021, Magistrat
06.  Wahl der Mitglieder und der Stellvertreterinnen oder Stellvertreter für 
den Verwaltungsausschuss des Jugendbildungswerkes der Stadt Schwal-
bach am Taunus; Vorlage Nr. 19/M 0004 vom 04.05.2021, Magistrat
07.  Wahl der Mitglieder der Energiekommission
Vorlage Nr. 19/M 0005 vom 04.05.2021, Magistrat
08.  Wahl der Mitglieder in den Aufsichtsrat der Gesellschaft für Woh-
nungsbau Schwalbach am Taunus mbH; Vorlage Nr. 19/M 0006 vom 
04.05.2021, Magistrat
09.  Wahl des Vertreters/der Vertreterin, des Stellvertreters/der Stellver-
treterin sowie eines weiteren Stellvertreters/einer Stellvertreterin für die 
Verbandskammer des Regionalverbandes FrankfurtRheinMain
Vorlage Nr. 19/M 0007 vom 04.05.2021, Magistrat
10.  Wahl von Mitgliedern für die Betriebskommission der Stadtwerke 
Schwalbach; Vorlage Nr. 19/M 0008 vom 04.05.2021, Magistrat
11.  Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk II (Limes),
Wahl einer stellvertretenden Schiedsperson für die beiden Schiedsamts-
bezirke I + II (Limes+ alter Ort); Vorlage Nr. 19/M 0010 vom 18.05.2021, 
Magistrat
12. Anwaltliche Vertretung in dem Insolvenzverfahren über das Vermö-
gen der Greensill Bank AG sowie Prüfung weiterer Haftungsansprüche
Vorlage Nr. 19/M 0011 vom 18.05.2021, Magistrat

Die Bürgerfragestunde beginnt um 19:15 Uhr im Großen Saal des Bür-
gerhauses bis zum Beginn der Stadtverordnetenversammlung. In der 
Bürgerfragestunde sind Fragen zu Punkten der aktuellen Tagesordnung 
nicht möglich. Die Fraktionen werden gebeten, bereits zur Bürgerfrage-
stunde vertreten zu sein.
Der Ältestenrat tagt um 18.45 Uhr im Raum Yarm (Raum 5) des Bürger-
hauses. Im Anschluss tagen die Ausschüsse.

Schwalbach am Taunus, 20.05.2021
gez. Günter Pabst, Stadtverordnetenvorsteher

Konstituierende öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Bau, Verkehr, Umwelt und 
Klimaschutz
Hiermit gebe ich bekannt, dass die konstituierende öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz

am Donnerstag, 27.05.2021, um 20:45 Uhr
im Großen Saal, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:
01.  Wahl der Vorsitzenden/des Vorsitzenden
02.  Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden
03.  Wahl der Schriftführerinnen/Schriftführer
04.  Vorbereitung der nächsten Sitzung

Schwalbach am Taunus, 20.05.2021
gez. Günter Pabst, Stadtverordnetenvorsteher

Konstituierende öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Bildung, Kultur und Soziales

Hiermit gebe ich bekannt, dass die konstituierende öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales

am Donnerstag, 27.05.2021, um 21:00 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Wahl der Vorsitzenden/des Vorsitzenden
02.  Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden
03.  Wahl der Schriftführerinnen/Schriftführer
04.  Vorbereitung der nächsten Sitzung

Schwalbach am Taunus, 20.05.2021
gez. Günter Pabst, Stadtverordnetenvorsteher

Konstituierende öffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses
Hiermit gebe ich bekannt, dass die konstituierende öffentliche Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses

am Donnerstag, 27.05.2021, um 21:15 Uhr
im Raum 1, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:
01.  Wahl der Vorsitzenden/des Vorsitzenden
02.  Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden
03.  Wahl der Schriftführerinnen/Schriftführer
04.  Vorbereitung der nächsten Sitzung

Schwalbach am Taunus, 20.05.2021
gez. Günter Pabst, Stadtverordnetenvorsteher

Stadt Schwalbach am Taunus
Adresse: Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus,
              Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus,
Telefon:  (06196) 804-0, Telefax (06196) 804-300,
Internet-Adresse: www.schwalbach.de

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbach.de
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Nutzen Sie unsere 
Web-App!  

Die tägliche Ausgabe der

  So kommt die Schwalbacher Zeitung auf Ihr
Android-Smartphone: 
1.  Chrome oder einen anderen Internetbrowser auf dem  

 Smartphone starten.

2.  Auf die Seite www.schwalbacher-zeitung.de gehen.

3.  Dann das SZplus-Icon auf den Startbildschirm legen.  
 Im Chrome-Browser dazu oben rechts die drei  
 Punkte anklicken und dann „Zum Startbildschirm  
 hinzufügen“ auswählen. Jetzt erscheint das  
 „SZplus“- Logo wie andere Apps auf dem  
 Startbildschirm des Smartphones.

So kommt die Schwalbacher Zeitung 
auf Ihr iPhone:
1.  Den Internetbrowser Safari auf dem  

  iPhone öffnen.

2.  Auf die Seite www.schwalbacher-
    zeitung.de gehen. 

3.  Ganz unten den „Teilen“-Button  
 (Viereck mit Pfeil nach oben) drücken.

4.  Das sich öffnende „Teilen“-Menü etwas nach oben  
 ziehen und die Schaltfläche „Zum Home-Bildschirm“ drücken.

5.  Im folgenden Menü oben „Hinzufügen“ drücken.  Jetzt erscheint das  
„SZplus“- Logo wie andere Apps auf dem Startbildschirm des iPhones.

www.schwalbacher-zeitung.de

Schüler der Albert-Einstein-Schule gewinnt ersten Preis beim Filmwettbewerb „Flotte Kette“ 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Erfolgreiche Kettenreaktion
● fi ng wurde Schulsieger und qua-

lifi zierte sich somit auch für die 
Regionalrunde. Nachdem die 
besten Beiträge aller Teilneh-
merschulen ausgewertet waren, 
fand am 19. April die Preisver-
leihung für die Endrunde onli-
ne statt. Eingeladen waren alle 
Preisträger der Stufen fünf bis 
zur Oberstufe aus dem gesam-
ten Rhein-Main-Gebiet. 

Der erste Preis in der Kate-
gorie Unterstufe ging dabei an 
Schulsieger Leonard Ueffi ng. 
Er hat sich über diese Auszeich-
nung sehr gefreut und die Jury 
begründete ihre Entscheidung 
damit, dass Leonard Ueffi ng 
seine „Flotte Kette“ nicht nur 
mit Erfolg ablaufen ließ, son-

dern auch mit altersgemäßen 
Fachbegriffen vorgestellt hat. 
Bei seiner über zwei Stockwer-
ken aufgebauten Kettenreakti-
on hat er zudem viele physika-
lische und chemische Effekte 
genutzt. Das Ende seiner fl otten 
Kette gestaltete Leonard Uef-
fi ng besonders schön. Es fl og 
ein roter Luftballon. Zu sehen 
ist die Kettenreaktion auf unse-
rer Internetseite www.schwal-
bacher-zeitung.de

Ende vergangener Woche 
erhielten Leonard Ueffi ng und 
Leander Göbel die Teilnehmer-
urkunden und ein Präsent. Stolz 
nahm Leonard seinen Preis – 
einen großen Technik-Baukasten 
von Kosmos – in Empfang. red

Im Dezember haben die 
19 Schulen der Rhein-Main-
Partnerschaft, der auch die 
Albert-Einstein-Schule (AES) 
angehört, zu dem MINT-
Wettbewerb „Flotte Kette“ 
aufgerufen. Die AES erzielte 
dabei den ersten Preis in der 
Kategorie Unterstufe.

Die beiden Schüler Leonard 
Ueffi ng (5c) und Leander Göbel 
(5d) haben hierzu sehr fantasie-
volle Filmbeiträge eingereicht. 
In die Bewertung fl ossen Kriteri-
en wie Erfi ndergeist, die Anzahl 
der Energieformen, Funktio-
nalität der Kettenreaktion, die 
Länge der Reaktion sowie die 
Kreativität mit ein. Leonard Uef-

Die Preisträger Leonard Uef  ng (links, 5c) und Leander Göbel (5d) erhielten eine Urkunde für ihre 
Teilnahme an dem Filmwettbewerb „Flotte Kette“.  Foto: Richter

DRK bietet jetzt Schulungen für Schnell- und Selbsttests an
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Quali  zierte Tester
● Die Nachfrage nach neuen 
Corona-Testern steigt. Daher 
vermittelt die Ausbildungs-
abteilung des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) Main-
Taunus die notwendigen 
Kenntnisse und Fertigkeiten 
zur Anwendung von Corona-
Schnelltests und Selbsttests 
in ihren neuen Kursen. 

Die Kurse wenden sich pri-
mär an Betriebe, die ihre Mit-
arbeiter testen möchten und an 
Selbständige, die ihren Kunden 
einen Service bieten möchten. 
Um die dritte Corona-Welle 
endgültig zu stoppen, werden 
die üblichen Schutzmaßnah-
men zurzeit von einer umfas-
senden Teststrategie fl ankiert. 
Die Qualifi zierung von Perso-
nal zur Durchführung von Tests 
ist in dieser Phase der Pande-
mie nach Angaben des DRK 
sehr wichtig. Solange nicht 
allen Menschen, die sich imp-
fen lassen wollen, ein Impfan-

gebot gemacht werden kann, 
sei die korrekte Durchführung 
von Schnell- und Selbsttests 
ein wichtiger Faktor, um auch 
nicht-geimpften Personen eine 
kurzfristige Sicherheit zu er-
möglichen.

Bei den Schulungen des 
DRK Main-Taunus geht es nach 
einer kurzen theoretischen 
Einführung in die praktischen 
Übungen. Diese machen einen 
Großteil der etwa zweistündi-
gen Schulung aus. Aus diesem 
Grund werden die Schulungen 
in Präsenz angeboten: „Insbe-
sondere der tiefe Nasen- oder 
Rachenabstrich muss unter An-
leitung geübt werden“, so Ju-
dith Undeutsch-Höller, Leiterin 
Ausbildung beim DRK Main-
Taunus. 

Kurstermine gibt es unter 
www.drk-maintaunus.de im 
Internet. Per E-Mail an ausbil-
dung@drk-maintaunus.de ist 
auch eine individuelle Bera-
tung möglich.  red

BUND sucht zurzeit auch in Hessen nach den Schlafmäusen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Wo gibt es noch 
Gartenschläfer?
● Vor einigen Wochen sind 
die Gartenschläfer aus 
dem Winterschlaf erwacht. 
Daher haben der Bund für 
Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) und 
verschiedene Partner wie-
der ihre Suche nach den Ur-
sachen des Verschwindens 
der kleinen Schlafmäuse in 
Deutschland gestartet. 

Ein erstes Geheimnis rund 
um den bisher kaum erforsch-
ten Gartenschläfer konnte das 
Projektteam bereits lüften: 
Noch gibt es deutliche Hotspots 
in der Verbreitung der Art: In 
Rheinland-Pfalz, Hessen und 
Nordrhein-Westfalen gelangen 
in den vergangenen zwei Jah-
ren zahlreiche Nachweise. „Es 
ist toll, dass es bei uns in Hes-
sen besonders im Rhein-Main-
Gebiet noch vergleichsweise 
viele Gartenschläfer gibt“, freut 
sich Susanne Steib, Projektko-
ordinatorin beim BUND Hes-
sen. „Die Forschung in Hessen 
leistet einen wichtigen Beitrag 
zum Verständnis der Lebens-
weise des Gartenschläfers und 
folglich auch zur Erarbeitung 
von Schutzmaßnahmen.“ 

Anders als in Hessen konn-
ten in den Mittelgebirgen je-
doch nur wenige Hinweise zu-
sammengetragen werden. Im 
Harz, im Fichtelgebirge und im 
Bayerischen Wald etwa waren 
die Gartenschläfer bis vor we-
nigen Jahren weit verbreitet. 
Die Befürchtung liegt nah, 
dass hier aktuell ein regiona-
les Aussterben beobachtet wer-
den kann. Auch innerhalb der 
Gartenschläfer-Hochburgen im 
Westen Deutschlands, wo die 
Tiere überwiegend menschen-
nah in Gärten und Parks hei-
misch sind, gibt es Grund zur 
Sorge. Susanne Steib erläutert: 
„Es scheint große Unterschiede 

zwischen den Städten zu geben. 
Anders als wir gehofft hatten, 
stehen siedlungsnahe Lebens-
räume offenbar nicht grund-
sätzlich für stabile Gartenschlä-
fer-Bestände.“ Dies wird auch 
im Vergleich der Landeshaupt-
stadt und Frankfurt deutlich: 
Während der Gartenschläfer 
den Einwohnern Wiesbadens 
wohl bekannt ist, kommt er in 
Frankfurt nur sehr punktuell 
vor. „Die Gründe dafür kennen 
wir bislang nicht“, so Susanne 
Steib.

Aus diesem Grund rücken die 
Naturschützer und Forscher 
in diesem Jahr weiße Flecken 
auf der Gartenschläfer-Verbrei-
tungskarte in den Fokus. Auch 
in Hessen sind wieder viele eh-
renamtliche Helfer mit dabei, 
die das Projekt als „Citizen Sci-
entists“ unterstützen oder ihre 
Hinweise auf www.gartensch-
laefer.de im Internet eintragen. 
Seit dem Projektstart konnten 
mit dieser Hilfe schon mehr als 
4.000 Hinweise aus dem Bun-
desgebiet zusammengetragen 
werden. „Jetzt wollen wir ge-
meinsam herausfi nden, ob wir 
einer `Verinselung´ der Le-
bensräume auf der Spur sind. 
Wenn diese voneinander iso-
liert sind, können lokale Ver-
änderungen ganze Bestände 
gefährden“, erklärt Susanne 
Steib. „Vielleicht bietet die Ver-
netzung von Lebensräumen 
eine Chance, den Gartenschlä-
fer vor dem Aussterben zu be-
wahren.“ Im Projekt „Spurensu-
che Gartenschläfer“ soll noch in 
diesem Jahr ein Konzept prak-
tischer Schutzmaßnahmen ent-
wickelt und mit dessen Umset-
zung begonnen werden.

Wer einen Gartenschläfer 
hört oder sieht, kann den Hin-
weis mit Foto oder Audioauf-
nahme unter www.gartensch-
laefer.de melden.  red

So putzig sehen die selten gewordenen Gartenschläfer aus.  Foto: BUND

Einsatz in der Berliner Straße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Vermeintlicher 
Pkw-Brand
● Die Feuerwehr wurde am 
Montagmittag in die Berli-
ner Straße alarmiert. Dort 
wurde ein brennender Pkw 
gemeldet. 

Beim Eintreffen der ersten 
Kräfte hatte sich die Rauchent-
wicklung am Fahrzeug aller-
ding bereits gelegt, so dass 
vermutlich von verbrannten 
Betriebsstoffen auf einem hei-
ßen Motorbauteil als Ursache 
ausgegangen werden konnte. 
Das Fahrzeug wurde mit einer 
Wärmebildkamera kontrolliert 
und nochmals gestartet. Hier-
bei ergaben sich aber keinerlei 
Auffälligkeiten, so dass die Feu-
erwehr nicht weiter tätig wer-
den musste.  red

Evangelisches Dekanat Kronberg
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Synode tagt
● Das evangelische Deka-
nat Kronberg, zu dem auch 
Schwalbach gehört, lädt am 
Freitag, 28. Mai, um 18 Uhr 
zur neunten Sitzung der De-
kanatssynode ein.

Wegen der ungewissen Pan-
demielage hat der Dekanatssyn-
odalvorstand (DSV) beschlos-
sen, diese Synodentagung als 
reine Zoom-Konferenz zu ver-
anstalten. Die Gäste können 
die Tagung als Livestream über 
www.sublan.tv verfolgen. Nach 
der einleitenden Andacht durch 
Propst Oliver Albrecht wird mit 
der Tagesordnung fortgefah-
ren. Darauf stehen unter ande-
rem die Nachwahl in den Aus-
schuss Diakonie und gesell-
schaftliche Verantwortung, die 
Nachwahl eines Gemeindemit-
gliedes in den DSV sowie die 
Nachwahl einer Jugendpfarre-
rin oder eines Jugendpfarrers. 
Die Dekanatssynode schließt 
mit einem Abendgebet um etwa 
22 Uhr. red

„Lacrima“ mit neuem Angebot
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Trauergruppe 
für Jugendliche
● Das Trauerprojekt „La-
crima“ der Johanniter-Un-
fall-Hilfe bietet ab 16. Juni 
eine weitere Gruppe für 
trauernde Jugendliche ab 
13 Jahren an. Die Gruppen-
stunden fi nden vorerst on-
line jeden zweiten Mittwoch 
im Monat statt. 

„Aktuell ist geplant, dass wir 
uns davon zweimal im Jahr in 
Präsenz zu treffen, sofern es 
die Kontaktbeschränkungen 
bis dahin zulassen“, erklärt Pro-
jektleiterin Melanie Hinze.

Bei „Lacrima“, einem Trauer-
zentrum für Kinder und Jugend-
liche, bieten die Johanniter 
Betroffenen einen geschützten 
und vertrauensvollen Raum, 
in dem sie ihre Trauer bewusst 
leben können.  „Wir stellen eine 
fundierte, nachhaltige Beglei-
tung, Betreuung und Unterstüt-
zung, die jedem Kind hilft, sei-
nen persönlichen Trauerweg zu 
fi nden“, sagt Oliver Pitsch vom 
Regionalvorstand der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe. In kleinen Trau-
ergruppen ermutigen die Trau-
erbegleiterinnen und -begleiter 
die Kinder und Jugendlichen 
ihre Erfahrungen und Gefühle 
zu teilen. Das fördere die Ver-
arbeitung und zeige ihnen, dass 
sie in ihrer schwierigen Situ-
ation nicht alleine sind. Das 
Angebot ist in der Form einzig-
artig im Rhein-Main Gebiet und 
der Wetterau und für jeden, der 
Hilfe benötigt, kostenfrei. 

Zur Unterstützung des 
„Lacrima“-Teams suchen die 
Johanniter noch Interessierte, 
die Lust auf eine ehrenamt-
liche Tätigkeit in der Trauerar-
beit haben. „Wir legen Wert auf 
Kolleginnen und Kollegen, die 
ein großes Herz und ein gutes 
Bauchgefühl mitbringen“, 
berichtet Melanie Hinze. Inte-
ressierte können sich per E-Mail 
an melanie.hinze@johanniter.
de wenden.  red
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Frisch in den Frühling

Telefon 069 / 97 84 47 73
      0157 / 313 99 308

Markisenreinigung
mit Imprägnierung

Abhol- und  
Lieferservice

Gardinenwäsche

Abhol- und  
Lieferservice

Polsterreinigung

Vor-Ort-Reinigung

474777373
0808

nd
vice

Vor-Ort-Reinigung

Biowäsche

 ohne 

  C
hemikalie

n

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Sofortkauf
:iU�kaXIeQ�3el]e��3XppeQ��
3oU]ellaQ��SilbeUbesteck��
SilbeU�alleU�AUt��1lh-�XQG�

SchUeibmaschiQeQ��0üQ]eQ��
%UXch-�XQG�=ahQgolG��0oGe-
schmXck��7eppiche��0|bel��

100��diskret�und��
seri|s��zahle�vor�2rt�in�
bar��kostenlose�Anfahrt��

:erteinschltzung���
zahle�+|chstpreise.
Tlglich�von�7�-�21�8hr��
�auch�an�Feiertagen�

Tel. 069 / 97 69 65 92

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Perücken, Ferngläser, 

Bleikristall, Bilder, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 

Möbel u. Gardinen. Kostenlose Beratung 
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.  
Zahle Höchstpreise! 100 % seriös  

und diskret, Barabwicklung vor Ort.  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr

Tel. 0 61 04 / 77 61 538

Evangelische Familienbildung bietet ab Juni einen Online-Kurs über die Plattform „Zoom“ an 
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Denksport, der Spaß macht
● onstechniken erprobt, wie zum 

Beispiel die bewährte „Loci-
Methode“, die mit imaginier-
ten „Gedächtnisrouten“ arbei-
tet. Dabei sind Kurz-und Lang-
zeitgedächtnis gefordert, aber 
auch kleine „Fitnessübungen“ 
für Hände und Beine kommen 
zum Einsatz. 

Der Kurs fi ndet über die Onli-
ne-Plattform „Zoom“ ab dem 1. 
Juni fünfmal am Dienstagnach-
mittag statt, jeweils von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr, und kostet 45 
Euro. Weitere Infoemationen 
und Anmeldungen gibt es unter 
www.evangelische-familienbil-
dung.de im Internet. red

Gedächtnistraining bringt 
die grauen Zellen in Schwung, 
regt die Synapsentätigkeit an 
– und macht Spaß. In einem 
neuen Online-Kurs, den die 
Evangelische Familienbil-
dung Main-Taunus ab Juni 
anbietet, können Interessier-
te ganz ohne Stress und mit 
vielen Lacheinheiten ihre 
Konzentrations- und Merkfä-
higkeit verbessern. 

Mit abwechslungsreichen 
Übungen, die Körper, Geist und 
Seele mit einbeziehen, führt 
die zertifi zierte ganzheitliche 
Gedächtnistrainerin Jeanette 
Starck in die Welt der Gedächt-
niskunst ein. Es werden ver-
schiedene Merk- und Assoziati-

Main-Taunus-Kreis bietet einen neuen Grundkurs zur Kindertagespflege an – Start im Herbst
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kreis sucht neue Tagesmütter
● pfl ege statt. Danach schließen 

sich weitere 156 Unterrichts-
stunden begleitend zur Tages-
pfl ege an. Die Qualifi zierung 
ist bundesweit anerkannt. Der 
Kurs wird von der katholischen 
Familienbildungsstätte Taunus 
angeboten. 

Tagespfl egepersonen arbeiten 
selbstständig und begleiten vor 
allem Kinder unter drei Jahren 
in ihrer Entwicklung - in Zusam-
menarbeit mit den Eltern und 
dem Kreis. Die meisten Tages-
mütter und -väter betreuen die 
Kinder in der eigenen Wohnung. 
Einige haben aber auch Räume 
gemietet oder kommen in den 
Haushalt der Kinder. Tagespfl e-
gepersonen bestimmen selbst 
den Umfang ihrer Tätigkeit.

Derzeit gibt es im Main-
Taunus-Kreis 112 aktive Tages-
pfl egepersonen, die sich um ins-
gesamt 470 Kinder kümmern. 

Alle beim Kreis registrierten Ta-
gesmütter und -väter besitzen 
eine offi zielle Pfl egeerlaubnis. 
Sie haben ein Bewerbungsver-
fahren und eine Qualifi zierung 
absolviert und verpfl ichten sich 
zur ständigen Weiterbildung. Sie 
werden fachlich beraten, bei der 
Vermittlung von Plätzen unter-
stützt und erhalten fi nanzielle 
Förderungen. Am Anfang steht 
nach Angaben des Kreises immer 
eine persönliche Beratung zu den 
Anforderungen der Kindertages-
pfl ege, zum Bewerbungsverfah-
ren, der Qualifi zierung und den 
fi nanziellen Förderungen. 

Nähere Informationen über 
die Arbeit in der Kindertages-
pfl ege oder zu Bewerbungen bie-
tet der Fachdienst Tagesbetreu-
ung für Kinder im Jugendamt 
per E-Mail an sybille.seelbach@
mtk.org oder unter der Telefon-
nummer 06192/201-1519. red

Der Main-Taunus-Kreis bie-
tet einen weiteren Kurs zur 
Qualifi zierung für Tagesmüt-
ter und -väter an. Wer sich für 
die Kindertagespfl ege qualifi -
zieren möchte, kann sich bis 
zum 31. Juli bewerben. 

„Die Arbeit mit Kindern ist er-
füllend und herausfordernd“, 
sagt Jugenddezernent Johan-
nes Baron. „Kinder in deren 
Entwicklung zu begleiten, er-
fordere viel Einfühlungsvermö-
gen und auch den Willen zur 
Qualifi zierung und Weiterbil-
dung. Der Kurs beginnt nach 
den aktuellen Planungen im 
Oktober oder November 2021. 
Das genaue Datum wird noch 
bekannt gegeben. 

Die Schulung umfasst zwei 
Teile: Über neun Monate fi ndet 
in 160 Lerneinheiten die Vor-
bereitung auf die Kindertages-

Feuerwehr musste am frühen Dienstagabend ausrücken
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Kleine Ölspur in der Bahnstraße
● Die Feuerwehr wurde am 
frühen Dienstagabend in 
die Bahnstraße alarmiert. 

Dort wurde gegen 18.47 Uhr 
eine Verunreinigung auf einer 

Länge von rund 25 Metern gemel-
det. Die Feuerwehrleute neutrali-
sierten die Ölspur mit Hilfe von 
Flüssigölbindemittel, so dass 
keine Gefahr mehr für den Ver-
kehr bestand. red

Online-Veranstaltungen der CJZ zum Jubiläumsjahr im Juni 
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Neue Vorträge über 
das jüdische Leben
● Gerade vor dem Hinter-
grund der jüngsten antise-
mitischen Vorfälle, weist die 
Gesellschaft für christlich-
jüdische Zusammenarbeit 
im Main-Taunus-Kreis (CJZ) 
auf die nächsten Veranstal-
tungen zum Festjahr „1700 
Jahre Jüdisches Leben in 
Deutschland“ hin.

Die Veranstaltungen des Ver-
eins, der seinen Sitz in Schwal-
bach hat, sollen dagegen dazu 
beitragen, die jüdische Kultur 
und das jüdisches Leben in all 
seinen Facetten kennenzulernen. 
„Nur wer den anderen kennt, 
kann ihn verstehen“, heißt es 
in einer Pressemitteilung. Mit 
einem umfangreichen Programm 
will der Verein dazu beitragen, 
dass Antisemitismus, Judenhass 
und Rassismus in Deutschland 
keine Chance haben. Folgende 
Veranstaltungen sind in den er-
sten Juni-Tagen geplant:

Am Dienstag, 1. Juni, fi ndet 
um 18.15 Uhr der Online-Vor-
trag „Ich und Du – Einführung 
in die Dialogphilosophie Martin 
Bubers“ mit Prof. Dr. Christian 
Wiese statt. Eine Anmeldung 
ist über die E-Mail-Adresse kul-
tur@mtk.org möglich. Der Zu-

gangslink wird zugeschickt. 
„Kreative Aufbrüche – Die Wie-
derbelebung liberaler Gottes-
dienste in Deutschland“ lau-
tet der Titel eines Online-Ge-
sprächskonzerts, das ebenfalls 
am Dienstag, 1. Juni, stattfi n-
det. Ab 20 Uhr sind die Rabbi-
nerin Elisa Klapheck und der 
Musiker Chasan Daniel Kempin 
zu hören. Für diese Veranstal-
tung wird der Zugangslink nach 
Anmeldung unter cjz.mtk@
gmx.de versendet.

Ein weiterer Online-Vortrag 
fi ndet am Mittwoch, 2. Juni 
statt. Unter dem Titel „Das älte-
ste Hofheimer Gerichtsbuch als 
Quelle zur jüdischen Geschich-
te im Spätmittelalter“ referiert 
ab 19.30 Uhr die Historikerin 
Annika Funke. Anmeldungen 
sind per E-Mail an stadtmuse-
um@hofheim.de möglich.

Fortgesetzt wird das Pro-
gramm danach mit dem Online-
Vortrag „Geschichte und Gegen-
wart der Juden und Jüdin-
nen, über jüdisches Alltags-
leben heute – in Familie und 
Gemeinde“ von Petra Kunik am 
Donnerstag, 10. Juni, um 19.30 
Uhr. Interessierte erhalten den 
Zugangslink per E-Mail an franz.
kroonstuiver@frakoo.de . red

Live gestreamtes Haus- und Wunschkonzert mit Katharina Bereiter – Alles eine Nummer größer
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Eldorado für Orgelfreunde
● tet dann pünktlich um 16 Uhr. 

Katharina und Ronny Bereiter 
werden dieses Konzert nicht 
wie sonst aus ihrer Wohnung 
in Hofheim streamen, sondern 
von einem ganz besonderen 
Ort, der eine Überraschung 
sein soll.

Nach Angaben des Evangeli-
schen Dekanats wird aber alles 
eine Nummer größer. Und eine 
Frage könnte nicht mehr nur 

lauten: „Welches Stück soll ich 
spielen?“, sondern auch „Auf 
welcher Orgel soll ich das Stück 
denn spielen?“ Außerdem wird 
ein ganz außergewöhnliches 
Instrument dabei sein, das die 
wenigsten kennen werden. Das 
gespielte Repertoire wird vom 
Mittelalter bis zur Moderne rei-
chen. Katharina Bereiter spricht 
von einem „Eldorado für Orgel-
freunde“. red

Am Sonntag, 30. Mai, fi n-
det um 16 Uhr das nächste 
live gestreamte Haus- und 
Wunschkonzert mit Deka-
natskantorin Katharina Be-
reiter statt.

Interessierte können sich ab 
15.45 Uhr unter www.sublan.
tv einloggen und bereits im 
Voraus Grüße im Chat austau-
schen. Das Konzert selbst star-

Dekanatskantorin Katharina Bereiter gibt am Sonntag ein Online-Konzert.  Foto: Ev. Dekanat

Tel. 06196 / 84 80 80
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Nur solange der Vorrat reicht, nur in handelsüblichen Mengen. Bitte Hinweise unten auf dieser Seite beachten!

G U T B E R A T E N – G E L D G E S P A R T

TOPANGEBOT

5,75 g

AZARON® Stift*
Bei Juckreiz nach Insektenstichen
AZARON® Stift;Wirkstoff: Tripelennaminhydrochlorid; Anwendungsgebiete: Zur Linderung
oder symptomatischen Beseitigung von Juckreiz nach Insektenstichen oder -bissen und
nach Kontakt mit Quallen oder Brennnesseln.

20 Filmtabletten

IBU-ratiopharm® 400mg
akut Schmerztabletten*
Bei leichten bis mäßig starken Schmerzen und Fieber
IBU-ratiopharm® 400 mg akut Schmerztabletten; Wirkstoff: lbuprofen; Anwendungs-
gebiete: Zur Anwendung bei leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat
nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben!

TOPT
PREISE

Sparen Sie bis zu

8,95 €

***

Für eine nachhaltige Umwelt
druckt MAK auf Naturpapier
mit einem Recyclinganteil.

Alle Preisangaben in Euro • Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein • Änderungen und Irrtümer vorbehalten • Für Druckfehler keine Haftung • Idee, alle Rechte und Vertrieb: MAK Marketing für aktive Kollegen GmbH, 99974 Mühlhausen, www.mak.de. Für die Inhalte ist die werbende Apotheke verantwortlich.

GUTSCHEIN

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 03.03.2021), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen
Betrag hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung
hat dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

6,27 €

***

Lopedium® akut
bei akutem Durchfall*
Lopedium® akut bei akutem Durchfall; Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid; Anwendungs-
gebiete: Zur symptomatischen Behandlung von akuten Diarrhöen für Erwachsene und
Kinder ab 12 Jahren, sofern keine kausale Therapie zur Verfügung steht; für max. 2 Tage.
Eine über 2 Tage hinausgehende Behandlung darf nur unter ärztlicher Verordnung und
Verlaufsbeobachtung erfolgen.

10 Hartkapseln

4,64 €

***

Bei Vorlage dieses Gutscheins
erhalten Sie

10 FFP2-Masken

für nur 10 Euro
Nur 1 Coupon je Person.

Angebote sind vom Rabatt ausgeschlossen.

Limes-Apotheke Schwalbach
Gültig vom 01.06. bis 30.06.2021

2.99 36%3.79 40%5.49

40%

Kostenfreie Bürger-Tests
in unserem Testcenter Marktplatz 30

Anmeldung über
www.test.limes-apo.de

oder
Telefon 06196-2048277

39%

gültig vom 01.06. bis 30.06.2021

100 g = 95,48 €

Keine weiteren Preisnachlässe mehr möglich (Treuepass)

Apotheker Erik Modrack e.K.
Marktplatz 23
65824 Schwalbach
Telefon (gebührenfrei): 08 00 -6196 000
Fax: 0 6196 -7 79 98 -29
www.limes-apo.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag: 8.00 – 20.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 14.00 Uhr

Wir sind länger für Sie da!

http://www.limes-apo.de
http://www.test.limes-apo.de
http://www.mak.de


TOPANGEBOT

20 x 0,5ml

Bepanthen® Augentropfen
Zur verbesserten Befeuchtung der Augen,
beruhigend und lindernd

10 x 0,5ml

WALA
Euphrasia Augentropfen*
Bei Bindehautentzündung
WALA Euphrasia Augentropfen; Anwendungsgebiete: Gemäß der anthroposophischen
Menschen- undNaturerkenntnis. Dazu gehören: Strukturierung des Flüssigkeitsorganismus
im Augenbereich, z. B. katarrhalische Bindehautentzündung.

Linola® Gesicht
Medizinische Hautpflege
50ml

MAR® Nasenspray
PLUS Pflege
Mit Meerwasser
20ml 20 g

MediGel®
SCHNELLEWUNDHEILUNG
Zur Behandlung akuter und chronischerWunden

TOP
TIPP

0,00 €

12,95 €

** 6,12 €

** 6,57 €

**

Wir sind für Sie da. Vertrauen Sie Ihrer Apotheke vor Ort.

Für eine nachhaltige Umwelt
druckt MAK auf Naturpapier
mit einem Recyclinganteil.

Alle Preisangaben in Euro • Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein • Änderungen und Irrtümer vorbehalten • Für Druckfehler keine Haftung • Idee, alle Rechte und Vertrieb: MAK Marketing für aktive Kollegen GmbH, 99974 Mühlhausen, www.mak.de. Für die Inhalte ist die werbende Apotheke verantwortlich.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 03.03.2021), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen
Betrag hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung
hat dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

10,52 €

***

DracoPor Soft 7,2 cm x 5 cm
Weiß, atmungsaktiv und elastisch
5 Pflaster

0,00 €

Bauchschmerzen
richtig deuten
Schmerzen im Magen-Darm-Trakt können

verschiedene Ursachen haben.

Bauchschmerzen sind häufig auf Stress, falsche Ernährung
oder die Einnahme von Medikamenten zurückzuführen;
dochmanchmal steckt auch eine ernsthafte Erkrankung da-
hinter. Ein weiteres Problem ist, dass sich die Beschwerden
oft nicht voneinander abgrenzen lassen. Wie Sie die Symp-
tome richtig deuten:
Reizmagen/-darm: Typisches Anzeichen sind ein Druck-
gefühl sowie krampfartige Schmerzen, die oft von Durchfall
oder Verstopfung begleitet werden. Mögliche Reizfaktoren
sind fette oder stark gewürzte Speisen, Koffein, Alkohol oder
Medikamente. Am besten kommt man den Auslösern mit
einem Ernährungs-Tagebuch auf die Spur. Was noch hilft:
für genügend Entspannung sorgen und bei akuten Be-
schwerden ein krampflösendes Schmerzmittel einnehmen.
Laktose-Intoleranz: Bauchschmerzen, gepaart mit
Krämpfen, Blähungen, Durchfall und Übelkeit können auch

auf eine Laktose-Intoleranz hindeuten. In diesem Fall kann
der Körper Milchzucker nicht verdauen. Auch hier hilft das
Führen eines Ernährungs-Tagebuchs. Sollte der Internist den
Verdacht bestätigen, fragen Sie ihn nach Laktase-Tabletten
oder weichen Sie auf Laktose-arme Milchprodukte aus.
Endometriose: Krämpfe direkt vor und während der Pe-
riode, starke oder unregelmäßige Blutungen, Durchfall
oder Verstopfung, Unterleibsschmerzen beim Geschlechts-
verkehr sowie Empfängnisprobleme können Anzeichen
einer Endometriose sein. Hierbei bildet die Gebärmutter-
schleimhaut Zysten, die im Beckenbereich starke Schmer-
zen auslösen. Eine bestehende Endometriose kann nur der
Gynäkologe behandeln.
Nahrungsmittelvergiftung: Innerhalb von 48 Stunden
nach dem Verzehr des fraglichen Lebensmittels kommt es
zu Krämpfen, starken Durchfällen, Übelkeit oder Fieber. Bei
leichteren Symptomen reicht es, viel Flüssigkeit zu trinken
und nach und nach Kohlenhydrate (z. B. Kartoffeln) zu sich
zu nehmen. Ansonsten gilt: Hausarzt verständigen.
Hinweis: Bei krampfartigen Bauchschmerzen kann die Ein-
nahme eines Schmerzmittels (z. B. mit demWirkstoff Butyl-
scopolaminiumbromid) helfen. Dieses sollte jedoch ohne
ärztlichen Rat nicht länger als 5–7 Tage eingenommen
werden.

Medical Mirror

1.79

100 ml = 129,80 €

38%6.49

35%4.2935%3.9927%9.49

8.99

100 g = 21,45 €100 ml = 19,95 €100 ml = 18,98 €

100 ml = 89,90 €

http://www.mak.de


TOPANGEBOT

Bepanthen® AUGEN- UND
NASENSALBE*
Bei geschädigter Binde- und Nasenschleimhaut
Bepanthen® AUGEN- UNDNASENSALBE;Wirkstoff: Dexpanthenol; Anwendungsgebiete: Zur
Unterstützung der Heilung bei oberflächlichen leichten Hautschädigungen an der Binde-
haut, Hornhaut bzw. Nasenschleimhaut.

10 g 20 Filmtabletten

Cetirizin-ratiopharm®
bei Allergien*
Antiallergikum, z. B. bei Heuschnupfen
Cetirizin-ratiopharm® bei Allergien; Wirkstoff: Cetirizindihydrochlorid; Anwendungs-
gebiete: Bei Erwachsenen und Kindern ab 6 Jahren zur Linderung von Nasen- und
Augensymptomen bei saisonalem und ganzjährigem Heuschnupfen; zur Linderung von
chronischer Nesselsucht.

Diclo-ratiopharm®
Schmerzgel*
Liposomen-Emulsionsgel zieht schnell ein,
zur Anwendung auf der Haut
Diclo-ratiopharm® Schmerzgel; Wirkstoff: Diclofenac natrium; Anwendungsgebiete: Zur
äußerlichen Behandlung von Schmerzen, Entzündungen und Schwellungen bei rheu-
matischen Erkrankungen der Weichteile (Sehnen- und Sehnenscheidenentzündungen,
Schleimbeutelentzündungen, Schulter-Arm-Syndrom, Entzündungen im Muskel- und
Kapselbereich); degenerativen Erkrankungen der Extremitätengelenke und im Bereich
derWirbelsäule, Sport- und Unfallverletzungen (Verstauchungen, Prellungen, Zerrungen).

100 g 25 g

Hametum®
Hämorrhoidensalbe*
Pflanzliches Hämorrhoidenmittel
Hametum® Hämorrhoidensalbe; Wirkstoff: Hamamelis-Blätter-, Zweige-Frischdestillat;
Anwendungsgebiete: Zur Besserung der Beschwerden in den Anfangsstadien von Hämor-
rhoidalleiden.

15 g

LAMISIL® Creme*
Mittel zur Behandlung von Pilzinfektionen der Haut
LAMISIL® Creme; Wirkstoff: Terbinafinhydrochlorid; Anwendungsgebiete: Pilzinfektionen
der Haut, z. B. Fußpilz (Tinea pedis interdigitalis, T. p. plantaris), Hautpilzerkrankungen an
Oberschenkeln und Körper (Tinea corporis), Pilzinfektion im Leistenbereich (Tinea cruris),
Hautcandidose, Kleienpilzflechte der Haut (Pityriasis versicolor).

24 Kautabletten

Rennie® PFEFFERMINZ*
Bei Sodbrennen, Magendrücken undVöllegefühl.
Schleimhautschützend und schnell wirksam.
Rennie® PFEFFERMINZ; Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung von Er-
krankungen, bei denen die Magensäure gebunden werden soll: Sodbrennen und säure-
bedingte Magenbeschwerden.

15 g

Soventol® HydroCortison
ACETAT 0,5%*

Bei entzündlichen oder allergischen Hauterkrankungen
Soventol® HydroCortison ACETAT 0,5%; Wirkstoff: Hydrocortisonacetat; Anwendungs-
gebiete: Zur Anwendung bei mäßig ausgeprägten geröteten entzündlichen oder
allergischen Hauterkrankungen, bei denen schwach wirksame, niedrig konzentrierte Corti-
costeroide angezeigt sind.

20 Stück

Vomex A® Dragees*
Bei Übelkeit und Erbrechen
Vomex A® Dragees; Wirkstoff: Dimenhydrinat; Anwendungsgebiete: Zur Vorbeugung und
Behandlung von Übelkeit und Erbrechen unterschiedlichen Ursprungs, insbesondere bei
Reisekrankheit.

12,97 €

*** 11,97 €

*** 9,89 €

***

6,78 €

*** 8,63 €

*** 8,43 €

***

Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Für eine nachhaltige Umwelt
druckt MAK auf Naturpapier
mit einem Recyclinganteil.

Alle Preisangaben in Euro • Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein • Änderungen und Irrtümer vorbehalten • Für Druckfehler keine Haftung • Idee, alle Rechte und Vertrieb: MAK Marketing für aktive Kollegen GmbH, 99974 Mühlhausen, www.mak.de. Für die Inhalte ist die werbende Apotheke verantwortlich.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 03.03.2021), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen
Betrag hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung
hat dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

6,97 €

*** 8,35 €

***

Buscopan® PLUS*
Bei Schmerzen und Krämpfen im Bauchbereich
Buscopan® PLUS; Anwendungsgebiete: Zur Anwendung bei krampfartigen Schmerzen,
bei Erkrankungen des Magens und des Darmes, krampfartigen Schmerzen und Funktions-
störungen im Bereich der Gallenwege, der ableitenden Harnwege sowie der weiblichen
Geschlechtsorgane (z. B. schmerzhafte Regelblutungen). Bei Schmerzen oder Fieber ohne
ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben!

20 Filmtabletten

12,58 €

***

7.99 36%40%4.9936%

100 g = 44,90 €

4.49

35%5.4936%5.4934%4.49

34%6.4937%7.4938%7.99

100 g = 36,60 €

100 g = 43,27 €100 g = 29,96 €

http://www.mak.de


TOPANGEBOT

Chlorhexamed®FLUID0,1%*

Antibakterielles Mund- und Rachenantiseptikum
Chlorhexamed FLUID 0,1 %;Wirkstoff: Chlorhexidinbis (D-gluconat); Anwendungsgebiete:
Zur vorübergehenden Keimzahlverminderung im Mundraum; als vorübergehende unter-
stützende Therapie zur mechanischen Reinigung bei bakteriell bedingten Entzündungen
des Zahnfleisches und der Mundschleimhaut; bei eingeschränkter Mundhygienefähig-
keit. Enthält 7 %Vol.-Alkohol.

200ml

Neurexan® Tabletten*
Nervöse Unruhezustände und Schlafstörungen
Neurexan® Tabletten; Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten sich von den
homöopathischen Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören: Schlafstörungen und nervöse
Unruhe.

100 Stück

Magnesium Verla® 300 úno
Typ Orange
Magnesium ist wichtig für Muskeln, Herz und Nerven
50 Beutel Granulat 2 Stück

ThermaCare®
WÄRMEAUFLAGEN NACKEN
Wirksame Schmerzlinderung

60 Hartkapseln

Vitamin
B-Komplex-ratiopharm®
Zur gezielten Vitaminversorgung

% GROSSE PACKUNG
KLEINER PREIS Jetzt

bevorraten!

10,50 €

***

18,99 €

** 0,00 € 19,90 €

**

Für eine nachhaltige Umwelt
druckt MAK auf Naturpapier
mit einem Recyclinganteil.

Alle Preisangaben in Euro • Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein • Änderungen und Irrtümer vorbehalten • Für Druckfehler keine Haftung • Idee, alle Rechte und Vertrieb: MAK Marketing für aktive Kollegen GmbH, 99974 Mühlhausen, www.mak.de. Für die Inhalte ist die werbende Apotheke verantwortlich.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 03.03.2021), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen
Betrag hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung
hat dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

25,28 €

***

Cetaphil® PRO Itch Control
Repair Sensitive
Regenerierende Handcreme
50ml

7,95 €

**

5.49 31%

100 ml = 10,98 €

39%15.49

werden Sie unser „Fan“
www.facebook.com/limesapotheke

37%12.496.9937%11.99

38%

100 ml = 3,25 €

6.49

http://www.facebook.com/limesapotheke
http://www.mak.de

